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Ein neues, strahlendes Gesicht 

im Gewerbepark

Skylight beleuchtet
Bürokomplex in der
Zeppelinstraße neu

(Text/Fotos: cs) Es ist nicht zu
übersehen: Der Hallbergmooser
Gewerbepark ist um eine leuch-
tende Attraktion reicher. In den
vergangenen Wochen wurden
im Bürokomplex in der Zeppe-
linstraße 4, der kürzlich an die
Firma Quantum verkauft wurde,
dutzende von Strahlern und
Leuchten eingesetzt, um das
Gebäude ins rechte Licht zu 
rücken.
Das Haus mit seinen mehr als 60
Säulen wird nun von insgesamt
40 Strahlern in ein effektvolles
Licht gehüllt. Der Säulenbau
wird, wie Ramona Nachtmann

von der Firma Skylight erklärt,
von 32 hochwertigen Up-Down-
Strahlern in Szene gesetzt. Die
Ecken des Gebäudes werden
von vier Bodenleuchten bis
unter den Dachgiebel bestens
hervorgehoben.
Ein ganz besonderes Highlight
gibt es auch im Innenhof des
Komplexes zu sehen: An 365
Tagen im Jahr wird der dort ste-

hende Laubbaum in ein saftiges
grünes Licht getaucht und bringt
dadurch auch im Winter schon
einen Hauch von Frühling in den

Gewerbepark. So muss nie-
mand bis zum Frühjahr auf
grüne Blätter warten – auch
wenn Ramona Nachtmann ver-
spricht, dass das Lichtspiel im
angeleuchteten Baum dann
noch mehr an Faszination und
Schönheit gewinnt.

Herrliches Ambiente: Die 60 Säulen des Gebäudes werden von
Strahlern ins rechte Licht gerückt.

Leuchtend grüne Lunge: Der
Baum im Innenhof des Gebäu-
des in der Zeppelinstraße 4
erstrahlt in sattem Licht. 

Klein anzeigen
Suche gebrauchte, gut erhal-

tene Reitausrüstung für Kinder.

Helm ca. Gr. 54, Chaps Gr. 128
oder Stiefel Gr. 32/33, Hose Gr.
128. Tel. 0811/9989955

Feinmechaniker aus Vorrich-
tungsbau und medizinischem
Gerätebau sucht neue abwech-

selnde Anstellung, auch Objekt-

hausmeister, Anlagenpflege
usw., handwerklich geschickter
Allrounder. Info bitte an

0811/9989917 ab ca. 16.30 Uhr

Neuwertige Marken-Winterrei-

fen Semperit VANGRIP (9 mm)
205/65 R 16 auf Stahlfelgen für
Mercedes VIANO oder VITO,
400,00 €. Tel. 0811/3718

Trotz wirtschaftlich schwerer
Zeiten die Chancen erkennen

und handeln!
BHG setzt sich für zahlreiche Erleichterungen

in der Hotel- und Gaststättenbranche ein

(Text: mik/Foto: ne) Zum Neu-
jahrsempfang des Hotel- und
Gaststättenverbandes (BHG) hatte
Kreisvorsitzender Günther Mais-

berger am Montag, 02.02.09,
Fachleute aus Wirtschaft und
Hotellerie sowie Lokalpolitiker ins
„Bräustüberl“ in Freising geladen.
Siegfried Gallus, Präsident des
Bayrischen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes, stellte gleich zu
Beginn in seiner Begrüßungsrede
die zentralen Forderungen des
BHG – reduzierte Mehrwertsteuer-
sätze für die Gastronomie, Refor-
mierung der Rundfunkgebühren-
ordnung und freie Wahl zwischen
Raucher- und Nichtraucherlokal.
„Ich bin kein Schwarzmaler, aber
jetzt sind wir dran. Wir brauchen
Hilfe“, sagte er. Gallus setzte sich
in seinem Vortrag „Chancen von
Fremdenverkehr und Gastrono-
mie, auch in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten!“ für zahlrei-
che Erleichterungen der Branche
ein.
Der Freisinger OB Dieter Thal-
hammer sowie Max Amberger,
Direktor des Hofbräuhauses schil-
derten die Situation zunächst aus
ihrer Sicht. Thalhammer kritisierte
zunächst die „trübe Schwarzmale-
rei“. Die Gaststätten- und Hotel-
branche dürfe nicht auf Rettungs-
schirme warten, sondern müsse
Gäste durch Qualität und Kreativi-
tät an sich binden, so der OB.
Gallus forderte im Anschluss ein-
heitliche Regelungen für die Bran-
che. Zu seinen zentralen Forde-
rungen zählte die Senkung der
Mehrwertsteuer auf sieben Pro-
zent. Eine weitere finanzielle 
Belastung für die deutschen Hote-
liers, sah Gallus in der „antiquier-
ten und ungerechten“ Rundfunk-
gebührenordnung. Ein bayrisches

Hotel mit 150 Zimmern zahle rund
23.000 Euro, hingegen gleichwer-
tige Häuser in der Schweiz nur 800
Euro und in Österreich komme
man nur auf 240 Euro. 
Ein weiterer zentraler Punkt war
die Kritik am Nichtraucherschutz-
gesetz. „Jeder Wirt soll selbst ent-
scheiden können“, so Gallus, „ob
er das Rauchen erlaubt oder
nicht.“ Hier fehle klar eine Regu-

lierung, die technische Innovatio-
nen, wie etwa moderne Entlüf-
tungsanlagen beinhalte.
Außerdem sei eine Abschaffung
der Raucherclubs existenzbedro-
hend, so seine Meinung.
Zum Abschluss forderte Gallus
noch alle Kollegen auf, die Chan-
cen trotz wirtschaftlich schweren
Zeiten und Finanzkrise zu erken-
nen und nutzen. „Möge jeder
seine Hausaufgaben machen –
Unternehmer wie Politiker, das
heißt, wir müssen jetzt handeln!“

Siegfried Gallus forderte in sei-
ner Rede beim Neujahrsemp-
fang Politiker und Gastwirte
zum Handeln auf.

Von der Lichtplanung bis zur Ersatzlampe
Ihr Partner in Sachen Licht

Tel.: 08 11/9 32 31
Fax: 08 11/9 55 99
info@skylight-lampen.de

Zeppelinstraße 4 Haus 4
85399 Hallbergmoos
www.skylight-lampen.de


